Institut fiir

Modulpriifung - Klausur

Aufsicht bei Priifungsleistungen
- Protokoll -

1. Allgemeine Angaben zur Priifung:

Studiengang:

Fach:

Datum:

Beginn: X Uhr

Ort:

Ende:

Uhr

Aufsichtsfiihrung:

2. Bemerkungen zum Priifungsverlauf:

Abgleich der Kandidaten und Kandidatinnen mit der Teilnehmerliste aus Friedolin: erfolgt / nicht erfolgt

Unter Vorbehalt geschrieben haben (ohne Anmeldung erfolgt keine Bewertung):

Bitte Riickseite beachten!



Bemerkungen:

Belehrung iiber entsprechenden § der PO des o.g. Studiengangs (Riicktritt und Tduschung oder die Benutzung
nicht zugelassener Hilfsmittel) ist vor Beginn der Priifung

erfolgt / nicht erfolgt

Bemerkungen zum Ablauf der Priifung und ggf. zu VerstoRen:

Jena,

Unterschrift/en

Das ausgefiillte Aufsichtsprotokoll ist bei OrdnungsverstoBen dem ASPA zu iibermitteln. Eingezogene Klau-
surarbeiten sind mit Kennzeichnung der Matrikelnummer beizulegen.

Diese Informationen sind bitte vor Beginn der Priifungsklausur den Kandidaten in kurzer Zusammenfassung
zur Kenntnis zu geben. Im Bedarfsfall kann der Student/die Studentin diesen Text einsehen. Im Falle von
Ordnungs-widrigkeiten ist der Student/die Studentin iiber die betreffenden Passagen zu informieren.



Material zur Belehrung
Ausziige aus Bachelor- Master- und Lehramtspriifungsordnung

Versaumnis, Riicktritt, Tauschung, Ordnungsverstofl

Eine Priifungsleistung gilt als mit "nicht ausreichend" bewertet, wenn der Student/die Studentin zu einem
Priifungstermin ohne triftige Griinde nicht erscheint oder wenn er/sie nach Beginn der Priifung ohne triftige
Griinde von der Priifung zuriicktritt.

Die fiir den Riicktritt oder das Versaumnis geltend gemachten Griinde miissen dem Priifungsausschuss unver-
ziiglich schriftlich angezeigt und glaubhaft gemacht werden. Bei Krankheit des Studenten/der Studentin ist ein
arztliches Attest (entsprechend PO: amtsarztliches Attest) vorzulegen, soweit die Krankheit nicht offenkundig
ist. Werden die Griinde anerkannt, so wird ein neuer Termin, in der Regel der nachste regulare Priifungstermin,
anberaumt. Die bereits vorliegenden Priifungsleistungen sind in diesem Fall anzurechnen.

Versucht der Student/die Studentin das Ergebnis seiner Priifungsleistung durch Tauschung oder Benutzung
nicht zugelassener Hilfsmittel zu beeinflussen, gilt die betreffende Priifungsleistung als mit "nicht ausreichend"
bewertet. Ein Student/eine Studentin, der/die sich eines VerstoBes gegen die Ordnung der Priifung schuldig
gemacht hat, kann von dem/der jeweiligen Aufsichtsfiihrenden von der Fortsetzung der betreffenden Priifungs-
leistung ausgeschlossen werden; in diesem Falle gilt die betreffende Priifungsleistung als mit "nicht
ausreichend" bewertet.

Art der Priifungsleistungen

Eine Klausur erfordert die Bearbeitung eines von dem Priifer/der Priiferin festgesetzten geeigneten Fragenkom-
plexes mit den gelaufigen Methoden des Faches in begrenzter Zeit, mit begrenzten Hilfsmitteln und unter
Aufsicht. Die Bearbeitungszeit wird in der Modulbeschreibung festgelegt.

Wiederholung der Modulpriifungen

Modulpriifungen, die nicht bestanden sind oder als "nicht bestanden" gelten, konnen einmal wiederholt werden.
Die Wiederholungspriifung ist innerhalb einer angemessenen Frist abzulegen. Die Frist ist in Friedolin ersicht-
lich. Die Anmeldung zur Wiederholungspriifung ist unverziiglich durch den Priifer/die Priiferin in Friedolin zu
buchen.

Eine zweite Wiederholung einer Modulpriifung ist nur zuldssig, wenn die iibrigen Leistungen des Studenten/der
Studentin erkennen lassen, dass die Erreichung des Studienziels nicht ausgeschlossen ist. Hieriiber entscheidet
auf Antrag des Studenten/der Studentin der Allgemeine Priifungsausschuss, nachdem die Priifungskommission
Gelegenheit zur Stellungnahme hatte und aussagekréftige Belege erbracht wurden.

Aufsichtsfiihrung bei Klausuren

Der aufsichtsfiihrende Mitarbeiter/die aufsichtsfiihrende Mitarbeiterin sichern im Auftrag des betreffenden In-
stituts und des Allgemeinen Priifungsausschusses den ordnungsgeméaRen Ablauf der Klausuren.
Ihren Anweisungen ist Folge zu leisten.

Im Falle von Ordnungswidrigkeiten (z.B. Benutzung nicht zugelassener Hilfsmittel wie Literatur, Mitschriften,
Abschriften etc.) kann der jeweilig Aufsichtfiihrende den Studenten/die Studentin von der Fortsetzung der be-
treffenden Priifungsleistung ausschlieRen.

Der Vorfall ist im Aufsichtsprotokoll zu vermerken. Die betreffende Priifungsleistung ist einzuziehen.



	Wiederholung der Modulprüfungen

